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Weiße Küchenfronten, ob hochglänzend 
oder matt, weiße Arbeitsplatten oder wei-
ße Küchentheken, lassen sich mit allen 
anderen Farben oder Holzoberflächen 
problemlos kombinieren. Weiß wirkt in 
Kombination mit dunklem Holz elegant, 
in Verbindung mit Edelstahl erfrischend, 
zusammen mit Natursteinarbeitsplatten 
wertvoll und schließlich mit anderen ak-
zentuierenden Unis zurückhaltend. Weiß 
ist sozusagen die selbstverständlichste 
Farbe der Welt. 
Bei der Küchengestaltung ganz allge-
mein, nimmt die freistehende Koch-Insel 
weiter an Bedeutung zu. Viele Menschen 
wünschen sich eine zum Ess- und Wohn-
bereich hin offene Küche, deren Insel zum 
Verlieben ist. Frank Hüther, Geschäftsfüh-
rer der Arbeitsgemeinschaft Die Moderne 
Küche e.V. (AMK), weiß: »Die Grundrisse 
der modernen Wohnungen ermöglichen 
diese neue Offenheit. Daher stehen Kü-
chenmöbel heute nicht mehr nur an den 

Wänden, immer mehr freistehende Vor-
bereitungs- und Kochinseln erobern die 
zeitgenössischen offenen Flächen. Diese 
neue Generation Küchenmöbel ist von 
allen Seiten schön und vor allem auch 
nutzbar.« 

Mehr Flexibilität
Solitäre Vorbereitungsinseln erlauben 
eine total flexible Herangehensweise. Je 
nach Wunsch und Bedarf kann an solchen 
Inseln von allen Seiten Salat geputzt, Sau-
ce verquirlt oder Fleisch mariniert werden. 
Ob nun zu zweit, mit der Familie oder mit 
Freunden gekocht wird, die neuen Inseln 
bieten die nötige Flexibilität. Die Kommu-
nikation wird gefördert, das gemeinsame 
Vorbereiten und Kochen macht allen Spaß 
und das Essen schmeckt meist besser; 
oder zumindest anders, als üblich.
Generell erfährt die Küche daher eine Auf-
wertung und wird mehr in den Ess- und 
Wohnraum integriert. Kein Wunder also, 

dass bei den Verbraucherwünschen gutes 
Design, verbunden mit hoher Qualität, im 
Vordergrund stehen. Die Küchenbranche 
geht auf diesen Wunsch ein und bietet 
gesunde Ergonomie, maximalen Komfort 
und natürlich gutes Design bei langle-
biger Qualität. 

Intelligente Technik
Mit neuen Hausgeräten Energiekosten 
sparen, ist der Megatrend schlechthin. 
Doch das ist bei weitem nicht das Einzige, 
womit die neuen Geräte punkten: Hin-
zu kommen innovative Technologien, die 
noch mehr Spaß, Abwechslung, Komfort 
und Lifestyle in die Küche bringen. 
»Sie sind die Schnellsten«, sagt Frank 
Hüther: Induktionskochfelder mit zu-
schaltbarer Powerstufe bzw. Booster. 
»Damit lassen sich zwei Liter Wasser von 
15° auf 90° C viermal schneller erhitzen, 
als auf einem konventionellen Kochfeld 
und doppelt so schnell wie mit Gas«. Die 
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Weiß ist die einzige Farbe, die 
zu allen anderen Farben passt. 
Daher ist Weiß gerade bei aktu-
ellen Küchenmöbeln wieder voll 
im Trend. Unser Beitrag zeigt 
die passenden Elektrogeräte.
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gewünschte Kochstufe wird dabei entwe-
der direkt angewählt oder durch sanftes 
Gleiten der Fingerkuppe über eine sensor-
gesteuerte Temperaturskala.  
Bei Dunstabzügen zählen Wandhauben, 
Decken- und Inselhauben zu den Favo-
riten. Trotz starker Absaugleistung arbei-
ten die neuen Modelle extrem leise. Für 
maximale Bewegungs- und Kopffreiheit 
an der Kochstelle sorgen Wandhauben 
mit einem schräg gestellten Schirm im 
Material-Mix Edelstahl/Glas. Ein echter 
Blickfang sind Kopffreihauben mit Auto-
matikschirm: Wird die Haube eingeschal-
tet, fährt der Schirm automatisch in Po-
sition, um Kochschwaden und Gerüche 
effizient abzusaugen. Beim Ausschalten 
der Haube gleitet der Schirm wieder in 
seine Ausgangsposition zurück. 

Design ist wichtig
Da sich die moderne Küche immer stärker 
in ein Wohn-, Kommunikations-, Relax- 

und Erlebniszentrum wandelt, spielt das 
Geräte-Design heute eine entscheidende 
Rolle. Diesen Anspruch erfüllen die neu-
en Kochfelder, Backöfen, Dampfgarer, 
Einbau-Kaffeevollautomaten, Geschirr-
spüler sowie Kühl- und Gefriergeräte mit 
Bravour. Mit ihrer zurückgenommenen, 
markant-linearen Formgebung fügen sie 
sich optimal in das puristische Möbel-De-
sign ein. Und da die beiden Farbklassiker 
Schwarz und Weiß im Trend liegen, gibt 
es passend zu den Küchenmöbeln jetzt 
auch die entsprechenden Geräte – ganz in 
Weiß oder Schwarz und in Kombination. 

Sinkender 
Energieverbrauch
Multifunktions-Einbau-Backöfen begeis-
tern durch ihre Vielseitigkeit. Dafür sorgen 
zehn oder mehr Beheizungsarten sowie 
komfortable Automatikprogramme. Trotz 
immer weiter steigenden Leistungen sank 
ihr Energieverbrauch in den letzten zehn 
Jahren bis zu 30 Prozent. Dank innova-
tiver Edelstahloberflächen und moder-
ner Selbstreinigungssysteme minimiert 
sich der Putz- und Pflegeaufwand ganz 
erheblich. 
Zu den gesündesten und schonendsten 
Methoden der Speisenzubereitung zählt 
nach wie vor das Dampfgaren. Und so 
ist es nicht verwunderlich, dass diese 
Technologie inzwischen in immer mehr 
Haushalte einzieht. Denn durch die Kom-
bination von Heißluft und Dampf bleibt 
Fisch schön saftig; Gemüse behält seine 
Farbe, Aromen und Nährstoffe; und der 
Braten kann trotz leckerer Kruste nicht 
mehr austrocknen. So ein Dampfgarge-
rät findet auch in kleinen Küchen Platz 
– z.B. als Standgerät auf der Arbeitsplatte, 
als Kompakt-Einbaugerät in einem Hoch-
schrank oder als Dampfbackofen, der den 
alten Herd ersetzt. 
Bis zu 88 Liter Wasser beim Abwaschen 
von Hand oder nur noch acht Liter? Die 
neuen Geschirrspüler sind echte »Öko-
Champions« und erbringen Höchstleis-
tungen bei niedrigsten Verbrauchswerten: 

So kommt ein Modell im Energiesparpro-
gramm und bei Anschluss ans Warmwas-
ser auf einen Rekordwert von 0,6 kWh 
– bei Kaltwasseranschluss auf 0,95 kWh. 
Bei einem anderen Gerät kann eine Ener-
giespar-Option zugeschaltet werden, so 
dass der Stromverbrauch auf 0,83 kWh 
sinkt. Zukunftsweisend ist auch ein neu-
es Trocknungsverfahren, bei dem spezi-
elle Mineralien verwendet werden, die 
Feuchtigkeit aufnehmen und in Energie 
umwandeln können. Dank dieser Eigen-
schaft ist jetzt eine noch schnellere und 
energieeffizientere Trocknung des Spül-
gutes möglich. 
»Und in den neuen A++ und A+ Kältegerä-
ten ermöglicht eine professionelle Kühl-
technologie beste Lagerbedingungen, so 
dass selbst empfindliche Lebensmittel bis 
zu dreimal länger ihre Frische und Qua-
lität bewahren, als im herkömmlichen 
Kühlbereich«, erklärt AMK-Geschäftsfüh-
rer Frank Hüther abschließend.

Compact-Serie erweitert
Klein, heiß und schwarz – so muss perfekter Espresso sein. 
Um das Beste aus der Bohne herauszuholen, arbeitet der 
Compact-Einbau-Kaffeeautomat CM 45 von Teka (Maße 595 
x 455 x 420 Millimeter) mit einem Pumpendruck von 15 bar. 
So garantiert er vollen Kaffeegenuss, ohne dass sich die Bit-
terstoffe des Kaffees entfalten können. Aber auch Cappuc-
cino, Latte Macchiato oder Milchkaffee sind mit dem CM 45 
leicht herzustellen: Ein höhenverstellbarer Kaffeeauslauf, 
sowie eine Dampfdüse für Heißwasser und zum Milchauf-
schäumen ermöglichen fast alle Varianten des beliebten 
Heißgetränks. Dabei ist vor allem das Direktbrühsystem für 
frisch gemahlenes Pulver dafür verantwortlich, dem Kaffee 
diesen unwiderstehlichen Genuss zu verleihen. 30 Automa-
tik-Programme können über eine elektronische Bedienleiste 
eingestellt werden, zur Wahl der gewünschten Kaffeestärke, 
-temperatur und Tassengröße. Der Touch-free Oberflächen-

schutz, die Spül-, 
Reinigungs- und 
Entkalkungsfunk-
tion, sowie die her-
ausnehmbare Brüh-
gruppe erleichtern 
die Instandhaltung 
und Reinigung des 
Gerätes. 
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Bauknecht bringt aktuell eine neue 
Produktplattform für Einbau-Kochge-
räte heraus. Drei Produktlinien mit den 
Namen »Kult«, »Kosmos« (hier im Bild) 
und »Komfort« kombinieren Effizienz 
und Bedienfreundlichkeit mit einem 
außergewöhnlichen Design.
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Spülen-Neuheit
Ob Einsteiger-Modelle, Premium-Linien 
mit erweiterten Funktionsbereichen oder 
High-End-Spülcenter mit handgearbeite-
ten Becken aus der Sulzfelder SteelArt-
Manufaktur: Blanco hat mit intelligenten 
Produktkonzepten sein Portfolio auf die 
Anforderungen des Marktes zugeschnit-
ten. Aktuelles Highlight ist der Relaunch 
des erfolgreichen AXenkonzepts: Mit 
Spülcentern, die fließende Arbeitsabläufe 
entlang zweier Achsen ermöglichen, hat-
te Blanco 2002 eine Innovation auf den 
Markt gebracht. Die neue Leistungsklasse 
der AXenspülen bietet jetzt noch mehr 
funktionale Details und Anwendungs-
möglichkeiten. Auch optisch haben die 
AXenspülen nachgelegt und zeichnen sich 
durch eine ausgewogene, zeitgemäße 
Formensprache aus.

Jeden Zentimeter perfekt genutzt
Mit der neuen Combi-Lösung bietet Franke erstmals eine stabile, kom-
pakte Einheit von Spüle und Abfalltrennsystem. Entwickelt für das mittlere 
Preissegment besteht das neue Komplett-System aus der Aquatik-Spüle 
und einem fest mit der Spüle verschweißten, hochwertigen Edelstahl-
Rahmen mit Vollauszug, der optional 
mit zwei oder drei Container bestückt 
werden kann. Nach dem Öffnen der Flü-
geltüre lassen sich die Container per 
Hand leichtgängig und leise auf stabilen 
Edelstahl-Auszügen herausfahren. Für 
Frontauszüge wird optional ein Verbin-
dungs-Set angeboten. Eine Edelstahl-
Verblendung im Frontbereich und eine 
passgenaue Edelstahl-Abdeckung der 
Container unterstreichen dabei die 
Wertigkeit dieses neuen, nur rund 40 
Zentimeter tiefen, Trennsystems. Eine 
Bodenschublade im Unterschrank nutzt 
die vorhandene Staufläche zum Aufbe-
wahren von laufend benötigten Küchen-
utensilien und ist zudem pflegeleicht.

Viel Platz auf 
weißer Fläche
Es ist das absolute 
Raumwunder unter 
den AEG-Induktions-
kochfeldern – bis zu 
vier Töpfe mit einem 
Durchmesser von 12,5 
bis 21 Zentimeter ha-
ben gleichzeitig auf 
der 80-Zentimeter 
breiten Kochfläche 
Platz. Den geeigneten Rahmen bildet ein breiter OptiFit Frame mit edel gela-
sertem Logo. Eine neue Glasfarbe – transparent mit weißem Dekor – verleiht 
der Küche das gewisse Etwas. Neben den genannten neuen Features sind 
alle bewährten Funktionen im Leistungsumfang enthalten. Dazu gehört 
die Direct-Control-Kochanzeigensteuerung, eine Power-Funktion für rasches 
Erhitzen großer Mengen Flüssigkeit, eine Stop+Go-Taste für kurze Unterbre-
chungen, eine Kindersicherung, eine Verriegelungsfunktion und vieles mehr.

Vom Haus-
gerät zum 
Design-Objekt
Bosch Side-by-Side Kom-
binationen nach ameri-
kanischem Vorbild liegen 
weiter im Trend. Neu 
dabei ist, dass sie immer 
energieeffizienter wer-
den. Und dass ihr Design 
sich verstärkt in Richtung 
Ergonomie und Innen-
ausstattung weiterentwi-
ckelt. In Edelstahl oder mit 
rahmenlosen Glasfronten 
in weiß oder schwarz 
sind diese großzügigen 
Kühlschränke ein wohnlich elegantes Kühlmöbelstück. 
Griffe samt Anbindung in Echtmetall sowie der bündig 
eingelassene Ice-Water-Dispenser mit Touchelektronik 
unterstreichen die Wertigkeit in Design, Materialität und 
Funktion. Im Innendesign wurde Wert auf eine einfache 
Bedienung gelegt. Die EasyLift Glasabstellflächen lassen 
sich einfach beladen und sogar in eine andere Höhe 
verstellen. Innen überzeugen getrennte Kaltluftkreisläu-
fe, VitaFresh-Zone, klappbare Freezertürabsteller, leicht 
laufende Vollauszugsschalen, teilausziehbare Abstell-
platten und der Schnellzugriff auf Kühlakkus. Silberne 
Bügel, Griffe und Alu-Frontleisten sind ein durchgängiges 
Gestaltungselement. 
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Mit lightControl
Das gesamte Siemens Gerätespektrum für die Küche präsentiert sich stimmig bis ins Detail 
– vom Herd über Esse, Dampfbackofen und Wärmeschublade bis zum Einbau-Espresso-Au-
tomaten. Klare Linien und Strukturen sowie neue Farbvariationen setzen ästhetische Meilen-
steine in der Küchenplanung. Der großzügige Umgang mit dunklen Glasflächen bei Backofen-, 
Dampfgarer- und Mikrowellentüren verleiht der Einbaugeräte-Linie ihr unverwechselbares 
Aussehen. Edelstahl setzt die Glasflächen in einen effektvollen Rahmen. Als Akzentfarben ste-
hen Schwarz und Weiß, vereinzelt auch Umbra zur Wahl. Als durchgängiger Blickfang fungiert 
die neue lightControl Bedienblende mit blauem Lichtdesign. Sie eint die Einbau-Generation 
nicht nur optisch, sondern auch funktional. Für alle Geräte gilt dabei die gleiche, intuitive Her-
angehensweise. Erst mit dem Einschalten des ein/aus Knopfes werden die Funktionen aktiv. 
Mit dem zentralen Drehknebel und den in Leserichtung angeordneten Drucktasten kommen 
die Benutzer schnell ans Ziel. Die blaue Tastenbeleuchtung weist aktive Funktionen aus. 
Gleichzeitig werden diese im Klartext auf dem neuen Grafikdisplay dargestellt. Zur besseren 
Lesbarkeit erscheinen alle Klartext-Informationen in großer Schrift schwarz auf weiß oder 
weiß auf schwarz. Neben dem Progammstatus und Details, beispielsweise zu Kindersicherung 
und Schnellaufheizung, zeigt das Grafikdisplay auch die aktuelle Uhrzeit an – jetzt neu in Form 
einer schlicht-eleganten Analoguhr. 
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110 Jahre Miele. Feiern Sie mit!
Jetzt mit den neuen Aktionsmodellen.

Sparsamkeit und Schonung. 
Nur für lange Zeit! Die neuen 
Wäschepflege-Geräte von Miele.
Die neue patentierte 7 kg Schontrommel pfl egt die Wäsche 
bei jeder Beladungsmenge besonders sanft. Dabei erreichen 
die neuen Wäschepfl ege-Geräte auch bei halber Beladungs-
menge immer die Energieeffi zienzklasse A – und sind bei 
Vollbeladung sogar 20 % sparsamer. Das schont die Umwelt 
und den Geldbeutel Ihrer Kunden. Und diese Argumente 
versprechen beste Verkaufs erfolge.

0180-52 52 100 (0,14 €/Min.)* www.miele.de
* Festnetz der T-Com, Mobilfunkgebühren abweichend
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